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Zeichenerklarung
erfahrensgebiet

Geplante Flurbereinigung ECHEM

Gebietskarte
Grol3e des Gebietes 940 ha

Verf.-Nr.: 06 2764 |MaRstab 1:10000 P

Amt fur regionale Landesentwicklung Luneburg
Teildezernat 4.2
Adolph-Kolping-Stral3e 12, 21337 Lineburg

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersachsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung
© 2024 Landesamt fur Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen (LGLN)




Ablauf eines Flurbereinigungsverfahrens




Ablauf eines Flurbereinigungsverfahrens

1. Vorverfahren
x Bildung von Arbeitskreisen mit allen beteiligten Behdrden, Tragern offentlicher Belange und den betroffenen Landwirten und
anderen %*UJHUQ LQ HLQHP )RUXP A/DQGHQWZLFNOXQJ:3
X Abgrenzung des Verfahrensgebietes und Aufstellung der Neugestaltungsgrundsétze
Bestandsaufnahme, Wege- und Gewasserplanung sowie Planung der landschaftsgestaltenden Anlagen
X Kostenschatzung

X

4. Teilnehmende wéhlen den Vorstand der Teilnehmergemeinschaft (TG)
X Wahl des Vorstandes der TG
x Vorstand wahlt Vorsitzenden aus seiner Mitte
x Der Vorsitzende fuhrt die Vorstandsbeschlisse aus und vertritt die TG gerichtlich und auf3ergerichtlich.

6. Wertermittlungsverfahren
x Auswertung der Bodenschatzungsunterlagen
X Termin zur Einleitung der Wertermittlung
x Bekanntgabe der Wertermittlungsergebnisse und Anhérungstermin
x Feststellung der Wertermittlungsergebnisse

9. Planwunschverhandlungen
x Alle Teilnehmenden des Verfahrens werden nach lhren Abfindungswiinschen befragt

10. Berechnung der Landabfindung
x Ermittlung des Abfindungsanspruches aus der Wertermittlung und Zuteilungsberechnung
x Erstellung der Zuteilungskarten

11. Vorlaufige Besitzeinweisung
x Die Eigentimer werden zu einem bestimmten Stichtag in Ihre neuen Flachen eingewiesen und nehmen diese in Besitz.
x Uberleitungsbestimmungen gewéhrleisten einen reibungslosen Ablauf




08.01

[107

WW MSB (DoB)
)
roe=—

108

Ww
ySB (Dop,
r—

N
-

N\

Zeichenerklarung

vorhanden
bzw. geplant
nachrichtlich

Grenzen
E—— Grenze des Flurbereinigungsgebietes
Verkehrsanlagen

meessess  Bau auf vorhandener Trasse

m m m m Bau auf neuer Trasse

WW = Wirtschaftswege

Wegebefestigungsarten
SB = schwere Befestigung
MSB = mittelschwerer Befestigung

Bauweisen
(Bit) = Bitumindse Decke
(PB) = Pflasterdecke in Betonstein
(SpB) = Spurbahn in Beton
0] .
0\0 Yo S Ausweichstelle
Bauwerke
I I Bruicke / Durchlass

Landschaftsgestaltende Anlagen

o0000 0000 Baumreihe

g | . landschaftsgestaltende Anlagen

RO

ltE:— ~~  Feuchtbiotop/Sumpf

Sukzessionsflache

extensives Grinland

= Schutz/Randstreifen

Sonstige Angaben

—l— Grenze des MalRnahmenabschnittes

Nummerierung der Anlagen

nachrichtlich  planfeststellungs-
dargestellte bezogene

Anlagen Anlagen
[100 [500 l-loo Entwurfsnummer
v . . Anlage der Teilnehmergemeinschaft
I 100 I 500 I 100 Entwurfsnummer
| | | | | |

Anlage anderer MaRhahmentrager

[00.01 Bauwerke

Féarbung der Umrandung nach Art der Anlage

Karte der
Neugestaltungsgrundsatze

nach 8 38 FlurbG
Mafdstab 1:6000

Vereinfachte Flurbereinigung

Echem
Landkreis Lineburg

06,2764

‘ Amt fur regionale Landesentwicklung Ltineburg
e Teildezernat 4.2
: Adolph-Kolping-Stral3e 12, 21337 Lineburg

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersachsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung .
© 2024 Landesamt fir Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen (LGLN) PIOtd atum: 05.09.2024
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Farbung der Umrandung nach Art der Anlage

Karte der Neugestaltungsgrundsatze
Wege- und Kompensationsmalinahmen
nach 8 38 FlurbG

Mal3stab 1:8500
Vereinfachte Flurbereinigung

Echem
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06 2764

Amt fur regionale Landesentwicklung Lineburg
Teildezernat 4.2
Adolph-Kolping-Straf3e 12, 21337 Luneburg

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersachsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung )
© 2024 Landesamt fiir Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen (LGLN) Plotdatum: 10.09.2024



Pöpken, Tjark
Rechteck

Pöpken, Tjark
Schreibmaschine
Landabzug fällt an


Entwurfsnummern der Wegé&sortiert nach Ausbauart)

Weg nach | Spurbahn Decke ohne Bituminos (Bit) Betordecke
Ausbauart! (SpB) Bindemittel (DoB) (B)

109.4C

Ausweich
stelle 100.@2




Durchhss

108.01

Mal3dnahmen zur Kompensation des Ausbaus von Wegen

Anlage eines 5m breiten Saumstreifens am Wegesrand
Anlage eines 5m breiteGewasserrandstreifens
Verbreiterung einer linienhaften Struktur
Erganzungpflanzung/on zwei Baumreihen am Weg
Pflanzung von Obstbaumen auf einem Saumstreifen
Verlangerung einer linienhaften Struktur
Erganzungspflanzung einer Baumreghg einem Saumstreifen

Erganzungspflanzung einer Baumreihe auf einem Saumstreifen



Ausbauart bitumin6se Deckschicht

Stral3enquerschnitt




Ausbauart Spurbahn




Ausbauart Deckschicht ohne Bindemittel (DoB)




Grabenaufweitungnit Uferabflachung

Zulassen einer naturlichen Entwicklung



3-reihiger Geholzstreifen am Wirtschaftsweg
Biotopvernetzungselement und Bereicherung des Landschaftsbildes



Saumestreifen beidseitig vor der Mahd
Biotopvernetzung und Lebensraum fir Fauna und Flora



Saumstreifen beidseitig nach der Mahd



Saumstreifen mit Obstbaumen

Biotopvernetzung und Lebensraum fir Fauna und Flora
Bereicherung des Landschaftsbildes
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Farbung der Umrandung nach Art der Anlage

Karte der Neugestaltungsgrundsatze
ldeen flr das Biodiversitatskonzept

nach 8 38 FlurbG
Mal3stab 1:8500

Vereinfachte Flurbereinigung
Echem

Landkreis Lineburg

06 2764

Amt fir regionale Landesentwicklung Lineburg
Teildezernat 4.2
Adolph-Kolping-Stral3e 12, 21337 Lineburg

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der Niedersachsischen Vermessungs- und Katasterverwaltung .
© 2024 Landesamt fiir Geoinformation und Landesvermessung Niedersachsen (LGLN) Plotdatum: 10.09.2024



Pöpken, Tjark
Rechteck

Pöpken, Tjark
Schreibmaschine
kein Landabzug möglich


ldeenflur Malshahmenm Rahmen de8iodiversitatskonzeptes

Suchraum fir die Extensivierung von Intensivgrinland

Umwandlung von Acker in Grinland sowie Extensivierung von
Intensivgrinland mit einer Uferabflachung und der Anlage von Blan

Umwandlung von Acker in Grinland soetensivierung von
Intensivgrinland

Anlage eines zuséatzlichen Gewasserrandstreifens

Anlage eines zuséatzlichen Gewasserrandstreifens

Anlage eines zuséatzlichen Gewasserrandstreifens

Anlage eines zuséatzlichen Gewasserrandstreifens

Anlage eineguséatzlichen Gewasserrandstreifens

608 Anlage eines zusatzlichen Gewéasserrandstreifens

Gelandeabsenkung und Anschluss als Altarm an die Neetze

Absenken der Uferlinie und Anlage von leichten Maandern an der
Neetze



Flachen inanspruchnahme

Wegebau und Ausweichstellen fir Wege al.000 m?

Saumstreifen/Hecken a6.500 m?

Voraussichtlich aufzubringender

Flachenbedarf S
Voraussichtlicher Landabzug zur 0
Deckung des Flachenbedarf es al,%5 %

Kosten und Finanzierung
In einem Flurbereinigungsverfahren

Kostenarten

Verfahrenskosten

x Personal- und Sachkosten fir die
Tatigkeiten der Flurbereinigungsbehérde

x Kosten flr Sachverstandige zur
Durchfiihrung der Wertermittlung

X Sonstige Kosten fur Ingenieur- und
Vermessungsburos

X Vorarbeiten vor Anordnung der X
Flurbereinigung

x Kosten flr die Berichtigung der 6ffentlichen
Biicher nach Abschluss des Verfahrens X

X X X X

Verfahrenskosten tragt das Land

Niedersachsen 75 % Zuschisse und 25 % Eigenleistung en

Ausfiuhrungskosten

Ausbau der Wirtschaftswege

Ausbau von Gewassern

Herstellung landespflegerischer Anlagen
Bodenschutz und Mal3nhahmen zur
wertgleichen Abfindung

Vermessungsnebenkosten, d.h.
Vermarkungsmaterial und Lohne fir
Messgehilfen

Entschadigung fir Vorstandsmitglieder und
Verbandsbeitrage

Ausfiuhrungskosten werden durch

der Eigentiumer*innen aufgebracht




Ausflihrungskosten gemal’ der
Neugestaltungsgrundsatze

Kosten EUR
Wegebaumalinahmen 2.000.000

4.100 m Wirtschaftswegebau ( Bitumen, Spurbahn)

2.650 m Wirtschaftswegebau (Decke ohne Bindemittel)
Landschaftsgestaltende Anlagen 150.000

6.500 m? Saum- und Gewasserrandstreifen

460 m (ergdnzende) Baumreihenpflanzung

MalRnahmen zur wertgleichen Abfindung 90.000
Vermessungsnebenkosten 115.000
Entschadigungen 110.000
Verbandsbeitrage und andere Verpflichtungen 205.000

Mitgliedsbeitrage VTG Weser -Elbe
Sitzungsgelder fur Vorstandsmitglieder

Summe Aus fuhrungskosten 2.670.000

Finanzierung de r Ausfihrungskosten

Finanzierung EUR

75 % Forderung durch Zuschisse EU, Bund, Land 2.000.000

25 % Eigenleistung der Eigentimer*Innen 670.000
davon
x Gemeinde Echem (75%) 500.000
X Eigentimer*Innen 170.000

Y4 rd. 225 EUR / ha (Landwirtschaftlicher  Nutzflache)

Summe Finanzierung 2.670.000




